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1887

Gustav FREYTAG

Dichter und Schriftsteller

Geboren am 13. Juli 1816 in Kreuzburg.

Gestorben am 30. April 1895 in Wiesbaden.

Lebte als freier Schriftsteller in Dresden, dann in Gotha, wo er seine

Romane »Soll und Haben« und »Die verlorene Handschrift«, Ge¬

mälde des Kaufmanns- und Gelehrtenstandes, schuf. Von kulturhisto¬

rischem Interesse sind die fünf Bände seiner »Bilder aus der deutschen

Vergangenheit«. In seinem Hauptwerk »Die Ahnen« schildert er die

Schicksale einer deutschen Familie von der germanischen Urzeit bis

ins 19. Jahrhundert. Nach 1870 verfolgte er die Entwicklung der poli¬
tischen Zustände mit Besorgnis und nahm in seiner bescheidenen,
aber festen Art wiederholt zu den Tagesereignissen Stellung.

Aufnahme in den Orden am 24. Januar r887.
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